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Also ich denke, man sollte beide Seiten irgendwie berücksichtigen. Welcher Weg da
nun der richtige und gerechtere ist, wage ich nicht zu beurteilen. Mich würde halt nur
interessieren, wie Ihr das so seht bzw. wie ihr das in euren Klassen händelt.

Ja, tut man ja auch. Also beides berücksichtigen.

"Sich bemühen" ist halt auch eine Leistung, schaut man sich an, wie es aussieht, wenn das
völlig fehlt. Es wird mit beurteilt, ob jemand sein Heft ordentlich führt, aufmerksam ist etc.

Aber die Schwierigkeit, den Prozess vs. das Ergebnis zu beurteilen bleibt halt. Wenn jemand mit
Liebe kocht und nachher schmeckt es trotzdem nicht - ja, was macht man dann?

Im Alltag geht das aber irgendwie unter, es ist nie wirklich gerecht, und letztlich gebe ich meine
Noten nach Möglichkeit so, dass alle Beteiligten damit leben können, was manchmal heißt, dass
eine Note eine sehr deutliche Botschaft ist: Hier muss was passieren.
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